






Haftungsausschluss
Für Aussagen und Hinweise des Autors in diesem
Buch kann keinerlei Garantie übernommen werden.
Eine Haftung für Personen-, Sach- oder
Vermögensschäden ist ausgeschlossen.
Für die Recherche dieses Buches wurden Bücher,
Informationsschriften und Zeitungsartikel gesichtet.
Auch das Internet war eine hilfreiche und ergiebige
Quelle. Obwohl zu keiner Zeit beabsichtigt war und
ist, Texte aus fremden Quellen unzitiert zu
übernehmen, kann der Autor aber nicht gänzlich
ausschließen, dass der eine oder andere gelesene Teil
eines einmal gelesenen Artikels sich so (positiv) im
Gedächtnis festgesetzt hat, dass er sich so oder
ähnlich an der einen oder anderen Stelle dieses
Buches unbeabsichtigt unzitiert wieder findet.
Jede Verwertung aller Texte, Bilder und Clipparts
(auch auszugsweise) ist ohne Zustimmung des Autors
rechtswidrig und strafbar. Dies gilt insbesondere für
Vervielfältigungen, Übersetzungen,
Mikroverfilmungen und die Speicherung bzw.
Verarbeitung mit bzw. in elektronischen Systemen.



Wenn deutsche Helden in kurzen Hosen ihre
erstaunlichen Geistesblitze und Weisheiten

zum Besten geben, münden geistige
Querpässe und Steilvorlagen in

unverrückbare Wahrheiten:

Die besten Versprecher, Sprüche und Zitate
aktiver und ehemaliger deutscher

Fußball-Nationalspieler
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Andreas Brehme

Geb.Tag Nationalteam Position Länderspiele Tore
9.11.1960 1984 - 1994 Abwehr 86 8
In der A-Nationalmannschaft spielte er von 1984 bis 1994
in 86 Länderspielen; er erzielte dabei acht Treffer, davon
fünf bei Welt- (4) und Europameisterschaften (1) und
darunter allein drei bei WM-Halbfinal- und Finalspielen.
Brehme nahm an den Weltmeisterschaften 1986, 1990 und
1994 teil. Der Höhepunkt seiner Laufbahn war zweifelsohne
der Gewinn der Fußball-Weltmeisterschaft 1990, bei der er
im Finale gegen Argentinien mit seinem Elfmetertor 5
Minuten vor Ende des Spiels den entscheidenden Treffer
erzielte. Damit ist er der einzige Spieler, der ein WM-Finale
durch einen Strafstoß in der regulären Spielzeit entschieden
hat.
Seine besondere Stärke war seine Beidfüßigkeit. Schoss er
beispielsweise 1986 bei der WM im Viertelfinale gegen
Mexiko seinen Elfmeter noch mit links, so verwandelte er
den Elfmeter im WM-Finale 1990 in Rom mit seinem
rechten Fuß flach ins linke Eck (nachdem vorher Rudi Völler
von Roberto Néstor Sensini im Strafraum gefoult worden
war). Quelle:1

Geistige Querpässe und Steilvorlagen von Andreas Brehme:

Bedanken möchten wir uns auch bei den Fans, auf denen wir
uns immer verlassen konnten.

Das Unmögliche möglich zu machen wird ein Ding der
Unmöglichkeit.



Die Brasilianer sind ja auch alle technisch serviert.

Haste Scheiße am Fuß, haste Scheiße am Fuß!

Uns steht ein hartes Programm ins Gesicht.

So wie wir in der ersten Halbzeit gespielt haben, haben wir
in der zweiten Halbzeit nichts verloren.

Von der Einstellung her stimmt die Einstellung.

Wenn der Mann in Schwarz pfeift, kann der Schiedsrichter
auch nichts mehr machen.

Zum Glück ist die Mannschaft nach dem Spiel besser ins
Spiel gekommen.



Andreas Möller

Geb.Tag Nationalteam Position Länderspiele Tore
2.9.1967 1988 - 1999 Mittelfeld 85 29

In der Nationalmannschaft spielte er von 1988 bis 1999 in
85 Partien und erzielte dabei 29 Tore, vier Mal führte er
hierbei die Mannschaft als Kapitän. Er nahm an drei
Fußball-Weltmeisterschaften teil, so auch beim Titelgewinn
1990 in Italien. Sein persönlich bestes Turnier im
Nationalteam spielte er jedoch bei der Fußball-
Europameisterschaft 1996 in England. Im Halbfinale gegen
die Englische Fußballnationalmannschaft war er Kapitän
und verwandelte den entscheidenden Elfmeter des
Elfmeterschießens. Damit brachte Möller die Deutschen ins
Finale, für das er aber aufgrund zweier gelber Karten
gesperrt war. Quelle:1

Geistige Querpässe und Steilvorlagen von Andreas Möller:

Das ist eine Deprimierung.

Ich denke, dass ich auch jemand bin, den man sehr gut
anfassen kann.

Ich denke, dass man stolz sein kann auf die Leistung von
Schalke 04, wegen der Leistung.



Ich habe mit Erich Ribbeck telefoniert, und er hat zu mir
gesagt, ich stehe für die Maltareise nicht zur Verfügung.

Ich hatte vom Feeling her ein gutes Gefühl.

Mailand oder Madrid - Hauptsache Italien!

Mein Problem ist, dass ich immer sehr selbstkritisch bin,
auch mir selbst gegenüber.

Speziell in der zweiten Halbzeit haben wir einen guten Tag
erwischt.

Wir sind an ein Limit gekommen, wo es im Moment nicht
drüber geht.


